
 

 

 

Pressemitteilung 
 

Antrag auf vorsorgliche Zertifizierung als 
unabhängiger Übertragungsnetzbetreiber gestellt 
 
[Zug, Schweiz – 24. Juni 2021] Die Nord Stream 2 AG hat am 11. Juni 2021 einen Antrag 
auf vorsorgliche Zertifizierung als Unabhängige Transportnetzbetreiberin gemäß §§ 4b, 10 ff 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) auf Aufforderung der deutschen Bundesnetzagentur 
(BNetzA) eingereicht.  

Derweil verfolgt die Nord Stream 2 AG die laufenden Gerichtsverfahren und das 
Schiedsverfahren gegen die im Jahr 2019 erfolgten Änderungen der EU-Gasrichtlinie 
(2019/692) weiter. Im Einzelnen sind dies die Beschwerde gegen die Versagung der 
Freistellung vor den deutschen Gerichten, derzeit anhängig beim Oberlandesgericht 
Düsseldorf (OLG Düsseldorf, Az. VI-3 Kart 211/20 [V]), die Nichtigkeitsklage vor dem 
Gerichtshof der Europäischen Union (Rechtsmittel derzeit beim Gerichtshof als Rechtssache 
C-348/20 P anhängig) sowie das laufende Schiedsverfahren wegen Verletzungen des 
Energiecharta-Vertrags durch die von der EU vorgenommenen Änderungen der 
Gasrichtlinie.  

Die Nord Stream 2 AG hält uneingeschränkt an ihrer Rechtsposition zur Änderung der 
Gasrichtlinie fest und der Antrag bedeutet in keiner Weise eine Änderung oder Relativierung 
der mit den Gerichtsverfahren bzw. dem Schiedsverfahren verfolgten Ziele der Nord Stream 
2 AG. 

 

Über Nord Stream 2 
Nord Stream 2 ist eine Pipeline, die Erdgas aus Russland direkt zu den europäischen Verbrauchern 
transportieren wird. Die rund 1.230 Kilometer lange Route durch die Ostsee stellt die effizienteste 
Verbindung zu den großen russischen Erdgasvorkommen dar. Nord Stream 2 knüpft an die positiven 
Erfahrungen und das technische Konzept der bestehenden Nord Stream-Pipeline an und folgt 
großenteils der Route dieser Pipeline. Die neue Pipeline wird eine jährliche Kapazität von 55 
Milliarden Kubikmetern haben – genug um 26 Millionen Haushalte zu versorgen. Nord Stream 2 wird 
zuverlässig Erdgas liefern, das beispielsweise bei der Stromerzeugung weniger Kohlenstoffdioxid 
freisetzt als Kohle. Dies trägt dazu bei, das europäische Ziel eines umweltfreundlicheren 
Energiemixes zu erreichen und die schwankende Versorgung mit erneuerbaren Quellen wie Wind- 
oder Solarenergie flexibel zu ergänzen. 
www.nord-stream2.com 

 
Medienkontakt: 
Nord Stream 2 AG 
+41 41 418 3636 
press@nord-stream2.com  
 
 

mailto:press@nord-stream2.com


 

 2 

 

Antrag auf vorsorgliche Zertifizierung als unabhängiger 
Übertragungsnetzbetreiber gestellt 

Steffen Ebert 
Communications Manager Germany 
Nord Stream 2 AG 
+49 1520 45 68 053 
steffen.ebert@nord-stream2.com  
 
 

mailto:steffen.ebert@nord-stream2.com

